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on den verschledenen hıturgıschen Büchern. welche LIN
früheren Mittelalter ı (+ehrauche Waren und AaUS deren /Zusammen- n S RE
fassung ULNSeET eutiges Missale entstanden IST. SINd SCWISS dıe

X5acramentarıen die interessantesten. S1e enthielten nach KöÖössıing
alles, Was der Priester Z etien oder auszusprechen

Delisle hat un der obigen Arbeıt Vebersicht VONn E  DE
BA Sacramentarıen AUus dem (3 Jahrhundert gegeben
Dieselben stammen AaUS talıen Spanıen Frankreich England
Deutschland und der SchweIlz Delisle betrachtet S1IC hauptsächlich
ach der kunsthistorischen und paläogr phıschen Seıite Be1 der
Mehrzahl g1bt IR Zzuerst CINe Beschreibung der Handsechriften
ne sodann CINISECS Interessante heraus und g1bt ndlich dıe
usgaben ınd dıe Laıteratur al Die meılsten dieser Sacramentarien
sınd schon vollständig I und Wr besonders durch Mabillon,
Murator Tomassı erbert Mone u

Von denKırchen, welchen diese sSacramentarıen entstammen
ıll ıch hıer ur ıe deutschen
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Als Anhang gibt Delisle drei Calendarien VO  > Corbie, enı
und Amiens ; Litaneıien VOIl St. Denis. St. Man Senlis, Amien
Winchecombe und St. Thierri; Necrologien C Parı
Kirche und vVvon St Deniıs und ndlich iste de trere  < ants
el mortis VON der €1 Mont-Saint-Michel Dem ande I5
eiIN Atlas mıt sehr schönen A  ıldungen beigegeben

In demselben an befindet sich VON demselben Verfasser
eIn Memoire SUur L’ Ecole Calligraphique de Tours s1ecle,
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Lwelchem Handschriften VOL ibeln Evangeliarıen und
Sacramentarıen beschreibt, dıe AUS dieser Schule hervor-

SINd.
Im Anschlusse diıese Anzeıge möchte ich Fınıges bemerken

Was 1111171° diesem er ezug auf den Kanon der hl Messe
aufgefallen ist Der Kanon ist 111 dieser /Zeıt schon feststehen
1Ur den (xebeten welchen Namen eingeschaltet werden
kommen Verschiedenheiten VOT 9a1sSO 881 der (Commemoratıio
VLVOTUMM und mortuorum dann den (  M'  ebeten ( ommunıicantes
Nobis YJUOYUE peccatorıbus und ıbera 1NOS YUAESUMUS In
diesen letzteren Gebeten werden insbesonders die Ordens- oder
Localheiligen genannt neben denen die eute och Kanon
sıch elilınden So 11 sSacram VOIN Köln ((ommunıi1-
cantes (zereonis Vıetoris (iassıl atgu KFlorentii Martını
Gregorn Augustiniı Hıeronimi Benedieti Sever1n] (Cuniberti

In Sacram. VON St Gallen
Libera HEet NOIL lectis confessoribus tuls Benediceto,

Golumbae, Golumbano, Gallo, agno (O)tmaro
In Sacram VON s Denıs werden AIn CNIusSsSe der

Oration Nobis JUOGUE peccatorıbus (12nofeva Ta enannt
Besonders interessant siınd folgende ZW 61 Commemorationen
Sacram. vVvon I’herrı Memento Dommine famulorum

famularumque LUarum, congregationes hbeatae Del genitrıcıs
Mariae sanctorumque confessorum Medardı atque Kılıg11 OMNIUMYUE
PFODINQUOTUM INCOTLT’UM el YJUOTUM elemosıinas SUSCCEDHMNNUS SC YUul N
mıh1 confess] Sun NeC et YUOTFULN 1OMMNa +MM  I7
altare Luum scr1ıptia habentur et OTILLILUTIN CIrCcUuMstaAaNL1umM eic

Sacram VON Amiens Memento ei1am Domiıne ique tuarıum
Gregoril MNIUMGUE antıstıtum Romanorum Kırmiainı IHNNIUMYUE
praesulum Ambianensium fratrum NOstrae CONgregatıon1ıs el presbv-
erorum hulus parochlae rTatrum 1EeC 11011 ei SOT’OTLULN

ordınıs mMınıstrorumcoenobiorum eiusdem OMNIUMOUE AD
patrıs INEe1L el matrıs Tratrum etS nepotum et CONSAaNSUINE-
OTUM INeOTUM SEuU famıllarıum ei AIN1ICOTUMM el SUas elemosinas
largientium MN1IUMUE mıh!] COMMISSOTUM), YUu1 NS EiCc

Schliesslich preche iıch och e1inNnen verehrten Professor
Herrn Hofrath Dr Von Sickel. der miıch auf diese Publication
auimerksam emacht hat I1NEe1INEN wärmsten Dank A


